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Pongresse und Verbandsfage

39 Deutſcher Barbier und Friſeur Tag

e S H Braunſchweig 20 Juli
Der Bund Deutſcher Barbier Friſeur und Perücken

cher Jnnungen hielt hier im Wilhelmsgarten ſeinen
diesiährigen den 39 Bundestag ab der aus allen Teilen
Deutſchlands von Jnnungsmitgliedern zahlreich beſucht war

ach den üblichen Begrüßungsreden erſtattete der Bundes
ſekretär Zähler den Bericht über das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr Eine längere Debatte entwickelte ſich zunächſt
über das Thema Sonntagsarbeit Vom Bezirksverbande
Magdeburg lag der Antrag vor an Stelle der fünf
ſtündigen die dreiſtündige Sonntagsarbeit zu ſetzen Es
wurde ſchließlich ein Antrag angenommen wonach es den
einzelnen Jnnungen überlaſſen bleiben ſoll die Sonntags
arbeit nach den örtlichen Verhältniſſen feſtzulegen Vom
Heſſiſchen Be irksverbande war der Antrag geſtellt wordendie zweiten Feiertage als vollſtändige Ruhetage gelten zu

laſſen Auch dieſer Antrag fand keine Mehrheit Von der
Oppoſition wurde namentlich geltend gemacht daß an den
zweiten Feiertagen beſonders viel Damenfriſeure beſtellt
würden Zur Frage der Reichsverſicherungsordnung ſprach
ſich der Bundestag für die geplante Halbierung der Bei
träge die im Jntereſſe des Handwerks liege aber gegen
jede Einſchränkung des Selbſtverwaltungsrechts der Kranken
kaſſen aus Zu dem Punkte

Handwerkskammer und Meiſterprüfung
wurde nach einem Referat des Bundesvorſitzenden Pfeffer
Berlin folgende Reſolution einſtimmig angenommen

Jn Uebereinſtimmung mit der großen Mehrzahl der deut
ſchen Handwerkskammern erklärt es der Bundestag für unbe
dingt erforderlich daß bei der Meiſterprüfung der Meiſter
kandidat auf alle Zweige des Berufes nach Maßgabe der vom
Bund entworfenen von den meiſten Handwerkskammern ange
nommenen Meiſterprüfungsordnung geprüft und unter keinen Um
ſtänden durch Zulaſſung von Teilprüfungen die falſche geſetzlich
unzuläſſige Vorſtellung erweckt werden könnte als ob die Aus
übung des Barbier Friſeur und Perückenmacher Gewerbes
aus drei Handwerken beſtünde Wer die Meiſterprüfung nach
ſucht und die Meiſtervorrechte ausüben will von dem iſt auch
zu fordern daß er ſich bei der Prüfung darüber ausweiſt daß
er diejenigen Fähigkeiten und Kenntniſſe beſitzt welche der
Lehrling bei ihm zu erwerben beabſichtigt Jſt er dazu nicht
imſtande dann darf er auch nicht durch eine teilweiſe Ablegung
ver Meiſterprüfung die Befugnis erhalten ſeiner Lehre anver
traute junge Leute ebenfalls nur mangelhaft auszubilden weil
die letzteren mit ihren dürftigen Kenntniſſen ſpäter nicht im
ſtande ſind den hochgeſpannten Anforderungen der Gegenwart
zu entſprechen und dadurch dauernd zu minderwertigen Hand
werkern geſtempelt ſind Für die auf dieſe Weiſe nur teilweiſe
ausgebildeten Lehrlinge würde es aber auch eine Härte ein
ſich nachdem ſie ſpäter die fehlenden Kenntniſſe erworben haben
zum zweiten Male prüfen zu laſſen und dadurch doppelte Prü
fungskoſten zu zahlen Die Verſammlung beauftragt den Vor
ſtand in dieſem Sinne mit allen geſetzlichen Mitteln tätig

zu ſein
Ueber die Umwandlung aller Jnnungen in Zwangs

innungen referierte Klem m Leipzig Die Verſammlung
nahm hierzu folgende Entſchließung an

Die Bundesverſammlung beſchließt die Gründung
von Zwangsinnungen anzuſtreben und mit allen Mitteln

zu fördern
Ueber einen Antrag das Handwerk künftig allgemein

nur als Friſeurhandwerk unter Fortfall der Bezeichnung
Barbier und Perückenmacher zu benennen wurde zur
Tagesordnung übergegangen Eine Reihe von Be
ſprechungen boten nur fachliches Jntereſſe Mit der Tagung
war eine gut beſchickte Fachausſtellung verbunden

Flottenbund deutſcher Frauen

S 8 H Heidelberg 20 JuliUnter zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder trat
hier im Bürgerausſchußſaal des Rathauſes der Flotten
bund deutſcher Frauen zu ſeiner vierten Hauptver
ammlung zuſammen Das Reichsmarineamt hatte als Ver

treter den Kapitänleutnant Hollweg delegiert Nach der
Begrüßung der Erſchienenen durch die Vorſitzende Fräulein
lara Müller Hannover wurde in die Tagesordnung

eingetreten und zunächſt die Jahresrechnung entgegen
genommen Von der Ortsgruppe Darmſtadt lag ein Antrag
auf Schaffung von ſchwimmenden Sanatorien vor auf denen
den Beamten und Mannſchaften der Kolonien Gelegenheit
geboten werden ſoll ſich von etwaigen Krankheiten zu er
holen ohne die weite Reiſe in die Heimat machen zu müſſen

ür die Ortsgruppe Darmſtadt begründete Frau Ramſch
eck dieſen Antrag damit daß er etwas Erreichbares be

zwecke Wenn man ein Kriegsſchiff bauen wolle ſo koſte
das 40 Millionen Für dieſe Zwecke habe der Frauenbund
nach fünfjährigem Beſtehen noch keine halbe Million bei
ſammen Wenn die Sammlungen ſo weiter gehen könne
man 200 Jahre ſammeln ehe die 40 Millionen erreicht ſeien
T Frau Mintiſterialrat v Rumpler München wandteſich gegen den Antrag Man müſſe den großen Zielen der
Gründerin des Flottenbundes deutſcher Frauen Fräulein

üller Hannover treu bleiben wenn die Ergebniſſe
er Sammlungen auch zunächſt nicht befriedigende ſeien

Frl Müller ſprach ſich ebenfalls gegen den Antrag Darm
ſadt aus Was im Jahre 1849 möglich geweſen ſei als
ie deutſchen Frauen den Schoner Frauenlob der Marine

ſchenkten das ſei mit Begeiſterung auch heute noch zu er
hen Die deutſche Frau habe noch dieſelbe Vaterlands

liebe wie vor 60 Jahren Der Antrag Darmſtadt wurde
Hießlich gegen wenige Stimmen abgelehnt Hauptmann

r Röper der Schriftführer des Seemanns Erholungs
deims in Zehlendorf bei Berlin gab eine kurze Geſchichte
er Gründung dieſes Heims das ſeine Entſtehung einer An
ung des Kaiſers zu verdanken hat Der Bau der am

d Auguſt eröffnet werden ſoll wurde durch reiche Gaben
es Reichsmarineamtes und der großen deutſchen Reedereien

ermöglicht die Koſten für ihn beliefen ſich auf 875 000 Mk
J Die Verſammlung beſchloß für die Jahre 1910 und 1911

i von je 3000 Mk zukommenz laſſen Eine lebhafte Debatte entſpann ſich über die
rage in welcher Weiſe die

Knoll Hamburg ſtatt

Werbetätigkeit des Vundes
intenſiver geſtaltet werden könne Es ſollen an beſonders
tätige Mitglieder Ehrenzeichen verliehen und Wanderredner
und Wanderrednerinnen mehr als bisher entſendet werden
Schließlich kam noch die Angelegenheit der Marineſtiftung
Frauengabe zur Sprache die ſeinerzeit aus den übrig

gebliebenen Mitteln der Sammlungen für den Schoner
Frauenlob gegründet wurde Die Verſammlung lehnte

es ab den Ortsgruppen des Bundes die Veranſtaltung von
Feſtlichkeiten zugunſten der Stiftung Frauengabe zu emp

ehlen da dieſe Stiftung mit reichlichen Mitteln arbeite
und der Bund zugunſten ſeiner eigenen Wohlfahrtseinrich
tungen ſelbſt der Hilfe dringend bedürfe

Als Tagungsort für 1911 wurde Lübeck gewählt
Jm Anſchluß an die nächſtjährige Tagung ſoll ein Be

ſuch der Kieler Woche ſtattfinden
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übermitteln wir während der Reiſe

7 zeit die
Saale Zeitung

nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Vachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
weiſarng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billiaſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Nachſendung eines abonnierten Exem I
plars unter Streifbartd berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich

h Ungarns p Woche 50 Pfſ b nach dem Auslande p Woche 80 Pf ſ
Bei Poſtüberweiſuetgen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pfg

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten

liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe

e perſönlich oder ſchriftlich J bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu brachten iſt folgendes
l Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
ſ kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht

vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

CTelepheniſche Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen zu
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf l
a enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

h
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ſ Beſchwerden über Nichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsorts anzu
bringen

Abonnements Abteilung
der

Saale Zeitung
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19 Deutſcher Tanzlehrertag

Halberſtadt 20 Juli Zur Zeit ſehen wir die Genojſſenſchaft
Deutſcher Tanzlehrer in unſeren Mauern Die Genoſſenſchaft hält
hier ihren 19 Verbandstag ab

Die Verſammlung wurde mit einem Begrüßungsabend
eröffnet den Rudolf Knoll Hamburg leitete Er begrüßte die
Erſchienenen beſonders die Ehrenmitglieder Leblin Chicago
und Knoll ſen Hamburg Auch der holländiſche Tanzlehrer
Koopmann Haag war anweſend

Auch die Beratungen fanden unter Vorſitz des Tanzlehrers
Jürgen Schmidt erſtattete den

Jahresbericht Die Genoſſenſchaft zählt 12 Ehrenmitglieder
6 korreſpondierende und 233 ordentliche Mitglieder Laut
Kaſſenberichtes beſteh das Vermögen aus 14 398,33 Mark
Die Unterſtützungskaſſe beträgt 4439,40 Mark Ferner wurde
beſchloſſen die deutſche Tanzkarte möglichſt zu verdeutſchen
auch wenn der deutſche Sprachverein ſeine Unterſtützung verſagt
Die Verhandlungen dauern fort

t
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Liebestragödie
Weimar 20 Juli Eine grauenvolle Bluttat ereignete ſich

heute nachmittag in der vierten Stunde hier direkt vor dem
ſtädtiſchen Krankenhauſe Der Arbeiter Kark Noel der bisher

im Maurermeiſter Biſchoff in Arbeit ſtand ſchoß wahrſchein
lich aus Eiſerſucht auf ſeine Braut die durch vier Schüfſeſchwer verletzt wurde Auch deren Schweſter die hinzuſprang am des Herrn Paſtors

hielt einen Schuß ins Vein Der vor kurzem mit ſeiner

j Familie hier zugezogene 25jährige Kutſcher Diemann

c
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Spediteur Köppe in Stellung eilte zum Schutze des Mädchens
herbei erhielt aber von Noel einen Schuß in die Bruſt und
wurde tödlich getroffen in das Gaſthaus Zur Roſe gebracht
Der Mörder ſuchte zu entfliehen wurde aber von ſtädtiſchen Arbei
tern feſtgenommen und kurze Zeit darauf durch Schutzleute nach
dem Rathauſe transportiert Er machte dann einen Selbſtmord
verſuch ohne ſich jedoch zu verletzen

An dem Aufkommen der beiden Schwerverletzten wird ge
zweifelt

Der Gemeinſchaftsbahnhof geſichert

Mühlhauſen 20 Juli Die Verhandlungen zwiſchen der
Staatseiſenbahnverwaltung und der Eiſenbahn Geſellſchaft Mühl
haufen Ebeleben wegen des Umbaues des Bahnhofes Mühlhauſen
ſind jetzt mit dem Ergebnis zum Abſchluß gelangt daß der Bahn
hof Mühlhauſen Geineinſchaftsbahnhof wird

Die Arbeiten zum Umbau des Bahnhofes werden ſogleich in
vollen Umfange wieder aufgenommen und ſo beſchleunigt werden
daß die Neuboulinie Mühlhauſen Treffurt ſobald als möglich
dem Betriebe übergeben werden kann Es wird das um ſo eher
angängig ſein als inzwiſchen die Rutſchungen im Diedorfer Ein
ſchnitt beſeitigt ſind und der Oberbau von Treffurt aus bis dahin
vorgeſtreckt worden iſt

Fremdenſchutz im Harz
Aus Tha le wird berichtet daß man zum Schutze des Publi

lums in den Anlagen und Promenadenwegen von jetzt ab auch
zur Nachtzeit Polizeipatrouillen in Zivil verkehren
werden Es iſt dieſe Maßnahme auf die im ganzen Harzgebiet
eingeführten rerſchärften Fremdenſchutzbeſtimmungen zurückzuführen

Eine weitere bemerkenswerte Verfügung hat die dortige
Polizeibehörde erlaſſen indem ſie allen Bettlern Hauſierern und
ſolchen Perſonen welche an den Gattertüren für deren Oeffnung
ein Trinkgeld erbitten den Aufenthalt in ſämtlichen ihr unter
ſtellten Bezirken unterſagte

Wer iſt der Eigentümer
Jn der Erfurtſchen Papierfabrik in Hirſchberg wurden von

der Arbeiterin Klara Hein ein Tauſendmarkſchein und
ſieben Hundertmarkſcheine beim Sortieren alten zum
Einſtampfen beſtimmten Papiers gefunden

Die gut erhaltenen Scheine lagen in einem Aktenſtück das
vor 30 Jahren von einer ſächſiſchen Poſtanſtalt angelegt
worden war Als die Hein das Aktenſtück zerreißen wollte fielen
die Scheine heraus Jhre durch die ſofortige Meldung bei der
Fabrikleitung bekundete Ehrlichkeit wurde einſtweilen dadurch be
lohnt daß Kommerzienrat Erfurt ſie zur Saalaufſeherin
beförderte Falls beim Verkauf der Akten als Einſtampfpapier
von der Behörde keine Vorbehalte gemacht worden ſind dürften
die gefundenen 1700 Mark der Erfurtſchen Fabrik gehören die
Hein hätte dann auf eine ganz beſonders reichliche Belohnung
zu rechnen Es wird nach ſo langer Zeit jedenfalls ſchwer ſein
Klarheit darüber zu ſchaffen welche Bewandtnis es mit dem
Gelde hat

Ein frecher Gauner
Kürzlich ſchellte in den Abendſtunden an der Tür einer gut

geſtellten Familie in Eiſenach ſo berichtet die Jen Ztg
ein wohl gekleideter etwa 30jähriger Mann der unter entſetzlichem
Stöhnen die Bitte vortrug man möge ihm doch ſchnell einen Stuhl
zur Verfügung ſtellen er ſei plötzlich ſo krank geworden daß er
ſich kaum noch auf den Füßen halten könne Jn der Dame des
Hauſes erwachte das Mitleid ſie hieß den Bedauernswerten ein
treten und ſich ausruhen Ja die Nächſtenliebe der Bewohner
ging ſogar ſowetit daß der Plan ernſthaft erwogen wurde ob man
dem Unglücklichen ein Nachtlager anweiſen ſolle Doch davon
wollte dieſer ſelbſt nichts wiſſen Jhn zogs nach Hauſe zu ſeiner
armen Mutter die des Sohnes harrt Aber die wohnt weit

weg und das Fahrgeld dahin
Wieviel beträgt es denn wurde der Mann gefragt

16 Mark war ſeine Antwort Die 16 Mark waren nicht ſogleich
einzeln zur Stelle und deshalb drückte man dem guten Sohne
ein 20 Mark Stück in die Hand und gab ihm jogar zur Führung
an die Elektriſche die ihn zum Bahnhof bringen ſollte ein Dienſt
mädchen mit damit dem Armen ja nichts paſſiere Unter rühren
den Dankesworten ſchied der alſo Beglückte von einen Wohltätern
nachdem er ihnen tauſendmal verſicherte daß er das Geld recht
bald zurückſchicken werde Sein Name ſei Lorenz Jauner ſeine
Mutter wohne da und da

Natürlich war die rührſelige Geſchichte dieſes Herrn der ſich
frech genug ſelbſt einen Jauner nannte Komödie Der Brief
den die BVeirogenen an die Adreſſe der Mutter ſchickten als die
20 Mark nicht eintreffen wollten kam zurück und trug das ominöſe

Unbeſtellbar

Ammendorf 20 Juli Feuer Jn der Firnißfabrik der
Herren Gebrüder Hartmann Beeſen brach Feuer aus Die
Feuerwehr Roſengarten und Ammendorfer Wehr traten in
Tätigkeit ſo daß der Brand bald gelöſcht wurde

Ammendorf 20 Juli Erhängt hat ſich hier der Ziegel
arbeiter Wilhelm S Die Motive ſollen in Schwermut liegen

Radewell 20 Juli Elſtertalbahn Ammendorf
Schkeuditz Bei der Verſammlung zwecks der Elſtertalbahn
Ammendorf Schkeuditz war das Reſultat gleich Nul l Der un
günſtige Ausgang hat ſeinen Grund darin daß ſich Radewell
von der Bahn gar keinen Nutzen verſpricht

Caneng 20 Juli Schwere Schußwunde Mit einer
ſchweren Schußwunde in der Bruſt wurde kürzlich die 18jährige
Tochter einer hieſigen angeſehenen Familie welche ſich auswärts
in Stellung befand in eine Halleſche Heilanſtalt gebracht Der
Schußkanal rührte von einer Teſchingkugel her ob die Verletzte
unvorſichtig mit der Schußwaffe hantiert hat und dieſelbe
ſich hierbei entladen hat oder ein anderer Anlaß für die
Schußvrerletzung vorliegt entzieht ſich näherer Kenntnis

Tennſtedt 20 Juli UnfallL Der 16jährige Sohn des Gaſt
wirts Schotthierſelbſt wurde in der Bahnhofsſtraße von einem Fuhr
werk als er zwiſchen dieſem und einem anderen aus entgegen
geſetzter Richtung kommenden Geſchirr mit ſeinem Rade hin
durchfahren wollte überfahren und ſo ſchwer verletzt daß
er nach drei Stunden ſtarb

Siößen 20 Juli Hagelſchlag Jn den Fluren Merten
dorf Punkewitz Meyhen Scheiglitz Görſchen und Droitzen iſt
durch Hagelſchlag an den Feldfrüchten viel Schaden angerichtet
worden der ſtellenweiſe bis auf 80 Prozent geſchätzt wird

Trebnitz b Cönnern 20 Juli Beſetzung Durch den
riedrich welcher das Pfarramt hier

ſeit 1866 verwaltet hat iſt die Pfarrſtelle vakant geworden

r S r r 20 e e e a rer e e



iſt Herr Diakonus Kirchberg Cönnern aus

wird ſein Amt am 1 d J antreten
Eilenburg 20 Juli Blitzſchlag Jn Pröttitz ſchlug

der Blitz in das Stallgebäude des G tzers Selle betäubte
eine Kuh und entzündete die auf dem Bodenraume lagernden
großen Heu und Strohrorräte Der Stall brannte nieder
Das Vieh konnte gerettet werden

Vom Untereichsfelde 19 Juli Eine intereſſante
Begebenhelit aus der Tierwelt wurde dieſer Tage
beobachtet Ein Habicht wurde von einer Schar Krähen verfolgt
und in der Luft von allen Seiten angegriffen Trotzdem erſterer
ſich nach Kräften zur Wehr ſetzte ließen die Krähen nicht von ihm
ab bis er ermattet und arg zugerichtet zu Boden fiel wo er von
den Krähen mit vielem Geſchrei zerfleiſcht wurde

Eisleben 19 Juli Schäferhund Ausſtellung
verbunden mit Polizeihundprüfung am 7 Aug
Die Vorarbeiten zu dieſer Veranſtaltung ſind nunmehr beendet
und Programme und Anmeldeſcheine bereits verſandt Die Preis
richter haben auch zugeſagt Für die Polizeihundprüfung ſind ſchon
Anmeldungen ſehr bekannter in der Praxis vielfach bewährter
Hunde eingegangen Den Prüfungen ſind die teilweiſe recht
ſchwierigen Polizeivorſchriften zugrunde gelegt ſo daß die Arbeit
der Hunde für jeden auch für den Laien ſehr intereſſant werden
wird Die Ausſtellungsleitung hat Vorſorge getroffen daß die
Vorführungen bequem beobachtet werden können Anmeldungs
ſcheine Programms und Auskunft erteilt gern der Ausſtellungs
leiter W Wagner Eisleben

Ditfurt 19 Juli Ein brutaler Vater Der junge
Heuke der von ſeinem Vater dem reichen Schöffen und Gutsbeſitzer
Heuke am Sonntag morgen im Bett überfallen und mißhandelt
war hat das eine Auge vollſtändig verloren hoffentlich gelingt
es ihm das andere zu erhalten Man fürchtete zuerft daß die
Schädeldecke gerſchlagen ſei denn während der Ueberführung in
das Krankenhaus hatte der junge Heuke mit einer unwiderſteh
lichen Müdigkeit zu kämpfen er wünſchte nur erſt ſchlafen zu
können Es ſtellte ſich dann aber heraus daß dieſe Ermattung
von dem ſehr ſtarken Blutverluſt herrührte Ueber die Tat des
Vaters herrſcht im Orte allgemeine Empörung Ueber die Vor
geſchichte wird jetzt folgendes bekannt Der junge Heuke ein
hübſcher reicher Gutsbeſitzersſohn hatte ſich in die ſchöne Tochter
eines Koſſaten verliebt und wollte ſie trotz des Widerſpruchs ſeines
Vaters dem das junge Mädchen nicht vermögend genug war heiraten
Am letzten Donnerstag war dem Vater hinterbracht daß ſein Sohn
auf dem Schützenfeſte mit dem jungen Mädchen wieder getanzt
hatte und es war zwiſchen dem Sohne und dem als jähzornig
bekannten Alten zu einem Auftritte gekommen Der Alte ver
ſuchte ſeinem Sohne die Teilnahme am Freiſchießen unmöglich zu
machen aber dieſer ließ ſich nicht zurückhalten Am Sonntag früh
weckte er ihn ſodann mit der Aufforderung ſich ſofort reiſefertig
zu machen und mit ihm zu einem Viehmarkte in Bayern zu fahren
Der Sohn ſah darin jedenfalls einen neuen Verſuch ihn vom
Schützenfeſte fernzubalten und verweigerte den Gehorſam Darauf
hin hat ihn der Vater überſallen und furchtbar zugerichtet

Altenburg 20 Juli Eröffnung der 3 Landes
viehſchau in Altenburg Heute mittag fand hier im
Beiſein des Herzogs von Sachſen Altenburg die Eröffnung der
3 Landesviehſchau für das Herzogtum Sachſen Altenburg ſtadt
Der Herzog wurde vom Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer
Rittergutsbeſitzer v Bloedau Ehrenberg Staatsrat Frei
herrn v Hardenberg dem Vertreter der Staatsregierung
Weheimen Regierungsrat Landrat Schenck Landrat Lem be
und Landrat Goering empfangen Kammerherr v Bloedau
hielt die Eröffnungsanſprache worauf die Ausſtellung vom Herzog
für eröffnet erklärt wurde Der Herzog unternahm mit den vor
genannten Herren und ſeiner Begleitung einen Rundgang durch
die Ausſtellung

Blankenburg Schwarzatal 19 Juli Zum Beſten des
Friedrich Fröbel Hauſes in Blankenburg Jn
dieſem Sommer ſind es 70 Jahre daß der bekannte Pädagoge
Friedrich Fröbel hier ſeinen erſten Kindergarten gründete
Anläßlich dieſes Gedenktages findet am 26 d M ein großes
Wohltätigkeitsfeſt in Blankenburg ſtatt zum Beſten des
Friedrich Fröbelhauſes das ſeit 2 Jahren in unſerer Stadt beſteht
und den Zweck hat unbemittelten und erholungsbedürftigen
Kindergärtnerinnen eine Heimſtätte zu ſein Der Fürſt und die
Fürſtin von Schwarzburg werden das Feſt vbeſuchen Faſt die
geſamte Jnduſtrie des Landes hat Gaben geſpendet Ebenſo ſind
faſt von allen deutſchen Kindergärtnerinnen Seminaren Geſchenke
eingegangen

Blankenburg a 19 Juli Unfall Drei Fingerder rechten Hand abgeſägt wurden geſtern nachmittag
dem in der Riemenſcheibenfabrik von H F W Mügge beſchäf
tigten Arbeiter Keye aus Cattenſtedt Der Verunglückte wurde
verbunden und nach dem Halberſtädter Krankenhaus gebracht

Leipzig 21 Juli Jn kochenden Zuckerhonig ge
ſt ürzt Die 16 Jahre alte Arbeiterin Lina Le ube wollte für
eine Mitarbeiterin in einer Zuckerfabrik an der Berliner Straße
Trinkwaſſer holen und begab ſich zu dieſem Zweck nach einem der
Maſchinenräume Das Mädchen das etwas kurzſichtig iſt muß
dort nun fehlgetreten ſein denn plötzlich fiel es bis an die Hüften
in einen dort ſtehenden Bottich der mit kochen dem Zucker
honig gefüllt war Das Mädchen erlitt am Unterkörper ſchwere
Brandwunden Es wurde mittels Krankenwagens in das Kranlen
haus zu St Jatob übergeführt

Dresden 20 Juli Zur Pilzvergiftungsaffäre
Das 11jährige Schulmädchen Simon die einzige Ueberlebende
der ſechsköpfigen Arbeiterfamilie Simon in Söbrigen die einer
Pilzwergiftung zum Opfer gefallen iſt befindet ſich auf dem Wege
der Beſſerung ſo daß eine völlige Heilung möglich erſcheint

Freiberg 18 Juli Ein Gewinner wider Willen
Wie erſt jetzt bekannt wird iſt im nahen Oberbobritzſchen ein
Gaſtwirt faſt wider ſeinen Willen zum großen Los der letzten
Geldlotterie des Kgl Sächſiſchen Militärvereinsbundes gekommen
Der Bezirk Freiberg des K S Militärvereinsbundes batte von
den ihm übergebenen Loſen 60 an den betreffenden Gaſtwirt zum
Vertrieb in Oberbobritzſchen geſandt Wenige Tage vor der
Ziehung hatte der Gaſtwirt noch fünf Loſe übrig behalten die er
aber nicht ſelbſt ſpielen wollte Er wandte ſich deshalb um Zurück
nahme an den Freiberger Bezirkskaſſierer der antwortete daß die
Loſe nur noch zurückgenommen würden wenn ſie ſofort zur Ab
ſendung kämen Der Gaſtwirt verſäumte jedoch die ſofortige Zu
rückfendung der fünf Loſe und mußte ſie infolgedeſſen da er auch
keine anderen Abnehmer mehr fand ſelbſt ſpielen Sein Aerger
darüber iſt aber bald verflogen als bei der Ziehung der Haupt
Den 10 000 Mark auf eines der fünf wider Willen geſpielten

Exrnuſte wiſſenſchaftliche Irbeit gar
in der ſeit über 15 Jahren bewährten holinſeife einen Schön
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r behördlicherſeits beſtätigt worden Der neue Geiſt
Perſonalnachrichten aus der Provinz e

Dem Eiſenbahn Bau und Betriebsinſpektor Meinecke
wurde die Stelle des Vorſtandes der Eiſenbahn Betriebsinſpektion I
in Erfurt dem Eiſenbahn Bauinſpektor Bange die Stelle des
Vorſtandes der Eiſenbahn Maſchineninſpektion in Weißenfels

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnuchrichten

König Albert von Belgien hat das Protektorat über
die Jnter nationale Tuberkuloſekonferenz die die
Internationale Vereinigung gegen die Tuberkuloſe vom 5 bis 8
Oktober dieſes Jahres nach Brüſſel einberufen hat übernommen
Die Vereinigung deren Präſident Léon Bougeois Paris iſt
hat ihren Sitz in Berlin Die Unionregierung will in Kap
ſtadt eine Cecil Rhodes Univerſität für Südafrika
mit ſelbſtändigen Lehrſtühlen gründen Der etatsmäßige Pro
feſſor für Pflanzenbau an der Berliner land wirtſchaftlichen Hoch
ſchule Geheimrat Dr phil Albert Ort h iſt in den Ruheſtand ge
treten bleibt jedoch der Hochſchule noch weiter als Honorardozent
erhalten Der bekannte Altertumsforſcher Profeſſor Dr Stro
bel iſt in Krems geſtorben Profeſſor Dr Kionka Jena
hat die Uebernahme der Leitung der in Frankfurt zu begründenden
Stelle für Balneologie abgelehnt und bleibt ſo der Univerſität
Jena erhalten der er bereits ſeit 1901 angehört Profeſſor Dr
Kionka iſt Direktor des pharmakologiſchen Jnſtituts

Aus dem Berliner Vorleſungsverzeichnis
Von den für das nächſte Winterſemeſter angekündigten Vor

leſungen an der Berliner Univerſität vergl Saaleztg Nr 334
ſind außer den von uns bereits mitgeteilten Kollegien der beiden
amerikaniſchen Austauſchprofeſſoren noch folgende Themen beſon
ders bemerkenswert Jn der philoſophiſchen Fakultät
lieſt Profeſſor Deſſoir über Hypnotismus und Spiritismus
Profeſſor Nernſt über Neue Atomiſtik Prof Eugen Meyer
über Anwendungen der Mechanik in der Flugtechnik Profeſſor
Adolf Wagner über das Thema Der Agrar und Jnduſtrieſtaat
als volks und weltwirtſchaftliches Entwicklungsproblem Prof
Guſtav v Schmoller über Weſen und Geſchichte der ſozialen
Klaſſen der Klaſſenkämpfe der Klaſſenherrſchaft und des Ver
hältniſſes der Staatsgewalt dazu Profeſſor Len z über die Ge
ſchichte der Univerſität Berlin Profeſſor Neuhaus über
Björnſon Jbſen und Strindberg in ihrer Gegnerſchaft Profeſſor

Bernhard über Probleme der Wirtſchaſtspolitik Profeſſor
R M Meyer über Geſchichte der deutſchen Beredſamkeit
Profeſſor Herrmann über Literariſche Kritik

Jn der theologiſchen Fakultät iſt die Vorleſung von
Profeſſor Simons über Chriſtentum und ſoziale Frage zu er
wähnen

Die Rechtskunde weiſt eine Reihe intereſſanter Themen
auf Profeſſor Seckel lieſt über Die unerlaubten Handlungen
ach bürgerlichem Recht Profeſſor Laß über Die ſoziale Goſetz
gebung des Deutſchen Reiches Profeſſor Delaquis über Die
Reform der Strafgeſetzgebung

Aus der Medizin nennen wir folgende Vorleſungen Pro
feſſor du Bois Reymond Phyſiologiſche Wirkungen der
Kultur auf den Menſchen Profeſſor Weber Der Einfluß
pſychiſcher Vorgänge auf den Körper Profeſſor Waſſermann
Praktiſche Ergebniſſe der Jmmunitätsforſchung Prof Jacobi
Entſtehung Verhütung und Bekämpfung der Tuberkuloſe Pro

feſſor Spitta Oeffentliche Geſundheitspflege Prof Fritſch
Der Menſch im Lichte der Abſtammungslehre

Jm ganzen ſind 1135 Vorleſungen angekündigt da
runter ſind 60 theologiſche 97 juriſtiſche 395 mediziniſche und
583 in der philoſophiſchen Fakultät

Die erſte offizielle Zeitung in China
Die chineſiſche Regierung hat eine Summe von 300 000 Taels

ausgeworfen um eine offizielle Zeitung zu gründen die
das Volk auf die Konſtitution vorbereiten ſoll Das Blatt wird
den Titel Groß China Nachrichten führen und An
fang Oktober zum erſtenmal erſcheinen

Ein Opfer der Wiſſenſchaft
Der erſt 24jährige Student der Naturwiſſenſchaft Robert

O eder aus Heidelberg zog ſich dieſer Tage beim Arbeiten mit
ultravioletten Kathodenſtrahlen im Univerſitäts
laboratorium eine Halsentzündung zu an deren Folgen der junge
Student trotz Aufwendung aller ärztlichen Kunſt verſchieden iſt
Die naturwiſſenſchaftliche Fakultät beabſichtigt dem Toten der im
Doktorexamen ſtand den Doktortitel zu verleihen

Chronik
Neue Profeſſoren Den Malern Fritz v Wille und Hermann

Pohle in Düſſeldorf iſt der Titel Profeſſor verliehen worden
Fortſetzung der Auktion der Sammlung Boſſard in Luzern

Bei der unter Leitung von Hugo Helbing München ſtattgehabten
Auktion der Sammlung Boſſard blieb bis zur letzten Stunde ob
wohl die Auktion 10 Tage ſtatt 8 Tage dauerte die Beteiligung
eine andauernd lebhafte und die Kaufluſt eine dementſprechend rege

Eine kleine Ausſtellung von Bildern Weimarer Künſtler be
findet ſich in den Geſchäftsräumen von Wilhelm Eckardt in
Weimar Schloßgaſſe 8 Zurzeit ſind Motive aus dem Schwarza
tal Aquarelle von Kurt Martin zur Beſichtigung ausgeſtellt

eTheater und Musik

Weingartners Rücktrittsgeluch genehmigt
Aus Wien erhalten wir folgendes Privattelegramm
Kaiſer Franz Joſef hat nach dem Vortrag des Ober

hofmeiſters Fürſten Montenuovo in Jſchl das Rücktritts
geſuch des Direktors der Wiener Hofoper Felix Weingart
ners genehmigt Direktor Weingartner wird in der
nächſten Saiſon nicht mehr an der Hofoper tätig ſein Zu
ſeinem Nachfolger wurde der Profeſſor der Akademie für
Muſik und darſtellende Kunſt Wilhelm Bropp beſtimmt

Bühnenchronik
Das Stadttheater in Plauen wird unter der neuen

Direktion Erler am 18 September mit Wildenbruchs Schauſpiel
Der neue Herr eröffnet Als erſte Oper iſt Wagners
Tannhäuſer vorgeſehen

k Der Dramaturg des Deutſchen Volkstheaters in
Wien Dr Richard Fellner iſt im Kurort Gleichenberg in

Steiermark im 51 Lebensjahre geſtorben
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Die Direktion des Schauſpielhauſes Anton J
für das Frühjahr 1911 einen Zyklus von Klaſſen
Aufführungen der ſechs bis acht Abende umfaſſen ſoll

Zu dieſen Vorſtellungen die Werke von Shakeſpeare Goethe
Schiller Hebbel Ludwig und Jbſen bringen ergehen Einladung
an die bedeutendſten deutſchen Bäühnengrößen
Mitwirkung Sobald die bereits eingeleiteten zur
Abſchlüſſen geführt haben werden die Namen der mitwirkende
Künſtler und das genaue Programm bekanntgegeben werden

7 Jm Weimariſchen Reſidenztheater
werden wie uns unſer r m Korreſpondent meldet während
der Sommerſaiſon u a das Luſtſpiel Das Konzert von der
mann Bahr der Schwank Der große Komet von Lauft
und Jacoby das franzöſiſche Luſtſpiel Theodore un
Comp und das Luſtſpiel Jm bunten Rock von Freihenn
von Schlicht und Schönthan gegeben werden

Vermischtes
Danktelegramm an die Kaiſerin

Die Verwaltung der Grube Prinzregent in Vochun
hat im Auftrage der beiden geretteten Bergleute
ſowie der an der Rettungsaktion beteiligten Beamten und
Arbeiter ein Danktelegramm an die Kaiſerin nach Schloß
Wilhelmshöhe gerichtet in dem die beiden Verſchütteten
und nunmehr Geretteten ihren tiefgefühlten Dank aus
ſprechen für die ihnen von der Kaiſerin bewieſene Anteil
nahme und worin berichtet wird daß die Beſſerung und
Kräftezunahme bei den Geretteten gute Fortſchritte macht
ſo daß die Geneſung der Geretteten bald ausgeſprochen wer
den kann

Jugendliche Erpreſſer Die Polizei in Zoppot verhaftete dret
elegant gekleidete jugend liche Erpreſſer in der Wohnung
einer älteren Dame die aus Breslau als Kurgaſt eingetroffen iſt
Die Burſchen anſcheinend Mitglieder einer internationalen Er
preſſerbande die vornehmlich in Berlin Breslau und Wien ar
beitet erpreßten der Dame ſeit einigen Jahren insgeſamt 12 000
Mark unter fortgeſetzten Todesd rohungen Sie verweigern
jede Auskunft Die Bande war der Dame die ſich endlich ihren
Verwandten entdeckte von Breslau aus gefolgt

Ein Honved Rittmeiſter im Duell gefallen Jn Tarnopol
in Galizien fand ein Duell zwiſchen einem Honved Rittmeiſter
und einem Reſerveleutnant aus Prag ſtatt der eben in Tarnopol
ſeine Waffenübung ableiſtet Der Ritrmeiſter fiel Es
verlautet daß die Urſache des Duells die Schweſter des
Rittmeiſters eine junge den ungariſchen Ariſtokratenkreiſen an
gehörende Dame iſt Nach dem Zweikampf führte die junge Dame
den Leutnant in ihrem Automobil davon Auf der Fahrt ſoll ſie
ſich vergiftet haben

Kiſchinew unter Waſſer Durch Regengüſſe iſt die Stadt
Kiſchinew überſchwemmt Jn den niedrig gelegenen Stadtteilen

h

mußten die Einwohner durch die Fenſter flüchten Der Bahnhof
bil

hnverkehr iſt gehemmt
Häuſer eingeſtürzt

Eine Familientragödie in Sizilien Ein Kaufmann Vinci
in Serradifalco in Jtalien wollte ſich mit ſeiner Gattin von
der er getrennt lebte wieder verſöhnen Zu dieſem Zwecke wurde
ein Familienrat abgehalten dem außer der jungen Frau auch
Vincis Vater ein Bruder der Frau und ein Pfarrer beiwohnten
Bei den Erörterungen des Falles der die Trennung des Ehepaares
zur Folge gehabt hatte geriet wie dem B gedrahtet wird
Vinci dermaßen außer ſich daß er das Licht auslöſchte und im
Dunkeln den eigenen Vater und den Pfarrer durch
Revolverſchüſſe tötete und ſeinen Bruder ſchwer
verwundete Die junge Frau vermochte ins Freie zu fliehen
doch holte ſie der Unhold ein und erſchoß ſie und ſich ſelbſt

Die Marſeillaiſe als Tanz Die Marſeillaiſe die ſtolze Natio
nalhymne der Franzoſen wird künftig nicht nur von den
Patrioten geſungen werden ſie ſoll ſich auch den Salon und
das geſellſchaftliche Leben erobern ſie ſoll künftig auch getanzt
werden Der Tanz beginnt mit ſechs Marſchſchritten vorwärts
mit dem rechten Fuß wird angetreten dann folgen ſechs weitere
Schritte bei denen der linke Fuß den Vortritt hat Die Fort
ſetzung i
geſchickt dem Rhythmus und der melodiſchen Linie der Marſeillaiſe
angepaßt ſind Die Touren ſind verhältnismäßig leicht zu er
lernen und unter der Anleitung von Lehrern wurde die Mar
ſeillaiſe in allen Quartieren von Paris bereits mit Enthuſtasmu
getanzt

Ueber das Teſtament des deutſch engliſchen Barons Schröder
der deutſcher Baron und britiſcher Baronet war wird folgendes
bekannt Schröder war Jnhaber des großen Bank
hauſes Henry Schröder u Co Er hinterläßt 2 079 611
Pfund Sterling Hiervon gehen 312 000 Pfund Sterling für
Erbſchaftsſteuer ab Weitere 168 000 Pfund ſind als Vermächtni
ſteuer an den Staat gefallen zuſammen alſo 480 000 Pfund Ster
ling oder 10 Millionen Mark Steuer 25 000 Pfund Sterling

den Mittelpunkt der überſchwemmten Gegend Der Straßen
die Brücken ſind überflutet mehrere

werden an verſchiedene deutſche Wohltätigkeitsanſtalten in 7
land verteilt Ferner iſt eine große Anzahl von Gemälden u
Statuen an die Kunſthalle in Hamburg vermacht
bekommt einen antiken Kelch der in Dolgelly in Wales aufge
funden wurde Der größte Teil des Vermögens fällt an verſchie
dene Verwandte Schröders

Von Einbrechern erſchoſſen Aus Newyork wird gemeldet
daß der Präſident der ChicagoJndianapolis und LouisvilleCiſenkahnge ellſchaft von einem Einbrecher der in ſein

Haus eingedrungen war erſchoſſen wurde

Bäcer und Sommeririschen
Nordſeebad Wyk auf Föhr Mitte Juli Wir ſtehen jetzt mitten

Bild Jl
in der Hauptſaiſon Stark beſetzt treffen täglich die
den Dampfer ein Der Strand bietet ein liebliches
einer Länge von reichlich 1 Kilometer ſtehen Strandgelte und
Strandkörbe in kurzen Entfernungen voneinander und dazwiſchen
liegen hübſche reich mit Flaggen gezierte Sandburgen an denen
fleißige Hände unermüdlich arbeiten Nicht minder lebhaft iſt es
in den ſchönen Strandalleen die ſich am Ufer hinziehen und
Wyk ſo vorteilhaft vor andern Bädern auszeichnen Von hie
hat man einen weiten Blick auf das Meer und die in der Je
liegende Halligwelt Zahlreiche Segel und Ruderboote Damp
und Motorfahrzenge hat man vor ſich denn Wyk hat auch
Vorzug daß hier bei jeder Windrichtung und unabhängig Her
Ebbe und Flut dem Waſſerſport gehuldigt werden kann hen
Ziel der Fahrten ſind dabei häufig die Halligen dem jaſt en
Fremben intereſſiert es einen Einblick zu erhalten in das wo
verlaſene Daſein ihrer Vewohneh

eine Reihe von Figuren und Gruppierungen die ſehr

König Georg
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